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EIN FRÜHLINGSKONZERT 
mit dem russischen St. Daniels 
Chor findet am Sonntag, 22. 
April, im Bad Brückenauer Se-
niorenzentrum Waldenfels, 
Ernst-Putz-Straße 4b, statt. Be-
ginn ist um 15 Uhr, der Eintritt 
ist frei. Der Chor gastiert wäh-
rend seiner Konzerttour durch 
Europa in Bad Brückenau. Auf 
dem Programm steht russisch-
orthodoxe Kirchenmusik zum 
Innehalten und Besinnen im 
Alltagsstress. 

KURZ & BÜNDIG

Im Haushaltsplan für das Jahr 
2018 sind für eine partielle Sa-
nierung des Rundwegs um den 
Paddelteich Mittel in Höhe 
von 5000 Euro bereitgestellt. 
Sie stehen zur Verfügung auf-
grund eines Änderungsantrags 
der CDU, den die Gemeinde-
vertreter im Zuge der Haus-
haltsverabschiedung im Janu-
ar dieses Jahres einstimmig be-
schlossen hatten. „Der Weg 
um den Paddelteich ist allseits 

beliebt. Aber gerade in den 
Herbst- und Wintermonaten 
ist er aufgrund der permanen-
ten Bodenfeuchte nur schwer 
zu begehen“, erläuterte Bau-
ausschuss-Vorsitzender Chris-
toph Frings (CDU). Besonders 
betroffen sei der Bereich der  

Brachfläche zwischen Stadion 
und Teich. „Hier stehen fast 
permanent Pfützen. Ein Bege-
hen mit Kinderwagen oder 
Gehhilfen ist nur schwer mög-
lich“, sagte Frings. Die CDU 
schlug vor, dass ein Graben mit 
Drainage zwischen Brachflä-

che und Gehweg geschaffen 
wird,  in der das Sickerwasser 
unterirdisch verrohrt direkt in 
den Teich abgeleitet werden 
könne. Fernziel sei, dass der 
Weg komplett gepfastert wer-
de. Das ist bereits auf einer Sei-
te der Fall.  

Nach dem Beschluss der Ge-
meindevertretung ist die Bau-
abteilung im Rathaus tätig ge-
worden, berichtete Bürger-
meister Christian Henkel 
(CDU) auf Anfrage. „Die zahl-
reichen Feuchtstellen sollen 
durch eine Verbesserung der 
Wasserführung, gegebenen-
falls auch eine Drainigung, be-
seitigt werden“, sagte er. Eine 
Ausführung sei für den Früh-
sommer vorgesehen.  

Eine komplette Pflasterung 
des Rundwegs soll zunächst zu-
rückgestellt werden. „Wir müs-
sen abwarten, ob das Gelände 
zwischen Paddelteich und Sta-
diongebäude in den kommen-
den Jahren bebaut wird. Wenn 
wir jetzt pflastern, würden  wir 
riskieren, dass der neue Weg 
durch Baustellenverkehr wie-
der beschädigt wird“, sagte 
Henkel. 

Weniger Pfützen um den Paddelteich

Von unserem 
Redaktionsmitglied 
CORINNA HISS

Eine Runde um den Pad-
delteich ist bei Joggern, 
Hundehaltern und Spa-
ziergängern gleicherma-
ßen beliebt. Doch wenn 
es taut oder nach einem 
satten Regenguss – so 
wie am Freitag – ist der 
Boden oft aufgeweicht. 
Dem will die Gemeinde-
verwaltung im Frühsom-
mer Abhilfe schaffen. 

FLIEDEN 

Drainagen sollen Abhilfe schaffen / Sanierung im Frühsommer

Nach den Regengüssen vergangenen Freitag waren rund 
um den Paddelteich deutliche Pfützen sichtbar. Das soll in 
Zukunft nicht mehr der Fall sein.  Foto: Corinna Hiss

Wie Ulrich Möller, Hauptamts-
leiter im Neuhofer Rathaus, bei 
der öffentlichen Vorstellung 
des Konzepts rund 60 Vertre-
tern von Vereinen, Verbänden 
und heimischer Betriebe sagte, 
müssten bis Freitag dieser Wo-
che die ausgefüllten Anmelde-
bögen vorliegen. Mit diesen 
würden die Vereine, Verbände, 
Betriebe und Initiativen ihr un-

verbindliches Interesse an der 
Teilnahme am Zollwegfestival 
vom 27. bis 30. Juli und ihre Be-
reitschaft, sich mit Stand, Per-
sonal oder Programm zu betei-
ligen, bekunden. Der Bogen, 
den es im Rathaus gibt, ist 
Grundlage für die Detailpla-
nung, die Einzelgespräche be-
inhaltet, um zu klären, welche 
Voraussetzungen erfüllt wer-
den müssen und welche Wün-
sche es gibt. Diese Gespräche 
sollen im April und Mai erfol-
gen, um das viertägige Fest mit 
Programmpunkten zu füllen, 
so Möller.  

Die Eckpunkte sehen unter 
anderem einen „Tag der Verei-
ne“ am Sonntag, 29. Juli, rund 
um die Schloss-Schule vor, wo 
ein Festzelt mit Bühne aufge-
baut sein wird. Honoratioren 
werden mit einer vierspänni-
gen Postkutsche anreisen, um 
den Zollweg nach dessen Aus-
bau wiederzueröffnen. Auf 
dem zentralen Verbindungs-
weg werden zudem Fahrzeuge 
von THW, DRK und Feuerwehr 
ausgestellt sein, Besucher wer-

den im Korb einer Drehleiter 
von K+S 40 Meter über den Ort 
gehievt, können mit einem 
Hubschrauber abheben, in ei-
nem Becken der DLRG abtau-
chen oder auf dem Zollweg fla-
nieren. Vereine werden auf ei-
ner Bühne Vorführungen von 
Judo bis Zumba zeigen und es 
treten mehrere Musikgruppen 
auf. Wirte servieren Festme-
nüs; Vereine schenken Geträn-
ke aus und braten Würste an 
Verpflegungsinseln und ma-
chen ebenso wie heimische 
Firmen an Ständen Werbung 
für sich, Sport- und Kulturpro-
gramm oder Dienstleistungs-, 
Produkt- und Jobangebot. „Es 
ist eine Mammutaufgabe, das 
alles zu organisieren“, erläuter-
te Hauptamtsleiter Möller. 

Verfolgt werden mit der 
Großveranstaltung gleich 
mehrere Aspekte: Es werden da-
mit 90 Jahre Zusammenschluss 
von Opperz, Neustadt und El-
lers zum Ortskern Neuhof ge-
feiert; zugleich soll das Fest der 
„Abschluss der doch langen 
Bauarbeiten der Hauptader 

Neuhofs“ sein. Zudem soll mit 
dem Fest, das auf eine Idee Bür-
germeisters Heiko Stolz (CDU) 
zurückgeht und von einem 15-
köpfigen Arbeitskreis seit No-
vember konzipiert worden war, 
das Zusammenwachsen Neu-
hofs und die Vernetzung von 
Vereinen gefördert werden. 
Möller nannte 4000 bis 5000 
Besucher, die die Gemeindever-
waltung erwartet. „Neuhof 
wird neugierig sein“, sagte Möl-
ler. 

Ergänzt wird das Festival, 
dessen Kosten sich Rathaus 
und Aussteller teilen, den Pla-
nungen zufolge mit einer Fest-
eröffnung am Freitag, 27. Juli, 
im Gemeindezentrum mit Ge-
schichtsvortrag zum Zollweg 
und Musik, einem ökumeni-
schen Gottesdienst mit begin-
nendem Festbetrieb tags da-
rauf sowie einen Abschluss am 
Montagabend, einem dem-
nächst startenden Gewinn-
spiel, einem Flashmob, Bullen-
reiten, Kinderbelustigung, illu-
miniertem Heißluftballon und 
einem Musik-Feuerwerk.  

Rathaus erwartet 5000 Besucher

Von unserem 
Redaktionsmitglied 
NORMAN ZELLMER

Die Pläne des Zollweg-
festivals nehmen Kontu-
ren an: Bei einer Informa-
tionsveranstaltung im 
Gemeindezentrum hat 
die Gemeindeverwaltung 
weitere Details bekannt 
gegeben. Wer sich als 
Aussteller oder Gruppe 
an dem Fest beteiligen 
möchte, sollte sich beei-
len.

NEUHOF

Geplantes Zollwegfestival mit Kutsche, Musik und Feuerwerk

Luftbild als Orientierung: Hauptamtsleiter Ulrich Möller erläuterte, welche Flächen in der und um die Schloss-Schule am 
ausgebauten Zollweg für die Veranstaltung genutzt werden. Foto: Norman Zellmer

FLIEDEN Die Pflege eines al-
ten oder kranken Menschen er-
fordert von Angehörigen einen 
hohen, hingebungsvollen Ein-
satz und viel Kraft. Zu den kör-
perlichen Anstrengungen 
kommt oft noch die seelische 
Last. Unter den Anforderun-
gen der Pflege gehen nicht sel-
ten soziale Bindungen verlo-
ren, Einsamkeit und Isolation 
stellen sich ein. Worauf kön-
nen wir da hoffen? In dieser 
schwierigen Lebenssituation 
ruft Gott uns zu: „Ich will dich 
segnen und du sollst ein Segen 
sein.“ Daher lädt die katholi-
sche Pfarrgemeinde St. Goar 
für Dienstag, 24. April, um 
18.30 Uhr zu einem Segnungs-
gottesdienst mit Krankenhaus-
pfarrer Peter Bierschenk ein. Es 
soll die Zuversicht gestärkt 
werden, dass aus Gottes Hand 
zur rechten Zeit die Kraft für 
den wertvollen Dienst am 
Nächsten fließt. Im Anschluss 
besteht die Möglichkeit zum 
persönlichen Einzelsegen.  chi 

Segnung für 
pflegende 
Angehörige

VOLKERSBERG Kinder im 
Alter von sechs bis acht Jahren 
sind von Freitag bis Sonntag,  
27. bis 29. April, zu einem Kin-
derwochenende unter dem Ti-
tel „Unsere bunte Erde“ auf 
den Volkersberg eingeladen. 
Der Planet soll mit allen Sin-
nen kennengelernt und ent-
deckt werden, unter anderem 
im Wald und auf der Wiese. An-
meldung unter Telefon 
(0 97 41) 91 32 00.  chi

Die Erde mit allen 
Sinnen entdecken

Anzeigen 

unsere
Fahrzeuglackierung

Das Beste
für neuen
GLAnZ

Wir bieten auch:
• Lackierfreies Ausbeulen
• Unfallinstandsetzung
• Elektr. Achsvermessung
• Autoglas-Service
• Klimaanlagen-Service
• Abschlepp-Service
• Unfall-Ersatzfahrzeuge
• Hol- und Bring-Service

An der Fliede 5 | 36103 Flieden
Telefon 06655 1456
www.best-karosseriebau.de
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Podologische Praxis
Ihr Ansprechpartner
rund um denFuß

Fuß&Bein • Praxis für med. Fußpflege
Neuenberger Straße 118 • 36041 Fulda • Tel. (0661) 73455

Annette Möller · Institut für Anti-Aging-Kosmetik
Permanent-Make-up

36103 Flieden · Fuldaer Straße 3 · Telefon (0 66 55) 39 81
www.kosmetik-institut.info
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Schöne und natürliche
Ausstrahlung für Jahre.
In jedem Alter.

• Für perfekte Augenbrauen

• Für ausdrucksstarke Augen

• Für formvollendete Lippen

Permanent-Make-up ist Vertrauenssache

Natürliche Ombre
Augenbrauen

Sinnlich geformte
Lippen

Einladung zum unverbindlichen Beratungsgespräch.

Raus aus den Schuhen –
rauf aufs Gartendeck!

• Thermo-Esche
• Thermo-Kiefer
• WPC
• Douglasie
• sibirische Lärche
• Eiche
• u.v.m.

Theodor Herbert GmbH & Co. KG
Fuldaer Str. 14 | 97786 Motten | Tel. 09748 /9119-60
Fax 09748 /9119-40 | www.herbert-motten.de


